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Meine Motivation für die Arbeit in der AFG Spitex:  

weil die Pflege in der Spitex immer mehr Herausforderungen mit sich 
bringt, einerseits durch die zunehmende Komplexität und Multi-Morbidität 
der Klienten andererseits durch ökonomische und politische Faktoren. Um 
auf diese Herausforderungen zu reagieren ist es wichtig sich zu 
vernetzten um Fachwissen auszutauschen sowie Strategien gemeinsam 
zu entwickeln und so die Position der Spitex zu stärken. 


